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1. Kreisklasse Herren OHZ

MTV Lübberstedt II : SV K. Pennigb./Sand. (SG) II 
Donnerstag, 30.11.2023, 20:00 Uhr

SV K. Pennigb./Sand. (SG) II stockt Punktekonto gegen MTV 
Lübberstedt II auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV K. Pennigb./Sand. (SG) II
am Donnerstagabend in den Armen: Drewes / Yildirim hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:34 Sätze) in
der 1. Kreisklasse Herren OHZ Partie gegen den MTV Lübberstedt II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mysegades / Immoor gewannen ihr Spiel gegen
Pillkuhn / Kück sicher mit 11:7, 11:5, 11:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Röper /
Mysegades letztlich auf Lager, um Drewes / Yildirim final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Günther / Grotheer konnten im Spiel gegen Sept / Brockmann indes einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Obwohl Maik Röper in der
im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Murat Yildirim zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Bei der 1:3-Niederlage gegen Markus Drewes hatte Hartmut Mysegades nur im
ersten Satz eine Chance. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Thorsten
Immoor gegen Hans-Jürgen Kück zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Guido Mysegades seinem Gegner Frank Pillkuhn letztlich beim 7:11, 8:11,
14:12, 6:11 nicht gefährlich werden. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Jürgen Günther konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Lennart Brockmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand
der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Eduard
Grotheer hatte im Match gegen Karl-Heinz Sept am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV Lübberstedt II und des SV
K. Pennigb./Sand. (SG) II. Maik Röper hatte seinen Gegner Markus Drewes beim deutlichen 3:0
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Mit diesem Sieg verbesserte Röper seine
Bilanz auf 5:9 in dieser Saison. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Murat Yildirim war für Hartmut
Mysegades schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:9
für Mysegades und 6:2 für Yildirim seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Thorsten Immoor das Spiel, in das er auf dem Papier als Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Frank Pillkuhn abgab und eine Niederlage kassierte. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 7:5. Guido Mysegades versäumte es dann mit einem 9:11, 9:11, 11:8, 4:11
gegen Hans-Jürgen Kück, einen Punkt für sein Team zu erspielen. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Jürgen Günther und Karl-Heinz Sept sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bei seiner Drei-Satz-



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.12.2023 (07:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Niederlage gegen Lennart Brockmann war für Eduard Grotheer letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Mysegades
/ Immoor gegen Drewes / Yildirim verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den MTV Lübberstedt II am 04.12.2023 gegen den
TSV Lesumstotel II erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV K. Pennigb./Sand. (SG) II erreichte
nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Für sie
ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 MTV Lübberstedt II

Doppel: Mysegades / Immoor 1:1, Röper / Mysegades 0:1, Günther / Grotheer 1:0 
Einzel: M. Röper 2:0, H. Mysegades 0:2, T. Immoor 1:1, G. Mysegades 0:2, J. Günther 1:1, E.
Grotheer 1:1 

 SV K. Pennigb./Sand. (SG) II
Doppel: Drewes / Yildirim 2:0, Pillkuhn / Kück 0:1, Sept / Brockmann 0:1 
Einzel: M. Drewes 1:1, M. Yildirim 1:1, F. Pillkuhn 2:0, H. Kück 1:1, K. Sept 1:1, L. Brockmann 1:1


